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Arbeitsgruppe 1: Vorbereitung der Zentrenentwicklung
Gebietsabgrenzung und Integrierte Handlungskonzepte
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Gebietsabgrenzung
Ziele des „Zentrenprogramms“

Grundlage der Förderung:
VV Städtebauförderung 2010
5. Abschnitt: Aktive Stadt- und Ortsteilzentren Artikel 9: :

─ Zur Stärkung von zentralen Versorgungsbereichen, die durch Funktionsverlust -
insbesondere gewerblichen Leerstand -bedroht oder betroffen sind

─ Vorbereitung und Durchführung von Gesamtmaßnahmen zur Erhaltung und 
Entwicklung dieser Bereiche als
─ Standorte für Wirtschaft und Kultur
─ Orte zum Wohnen, Arbeiten und Leben.

Gebietsabgrenzung



17. Februar 2011

3

Gebietsabgrenzung

VV Städtebauförderung 2010
5. Abschnitt: Aktive Stadt- und Ortsteilzentren Artikel 9: :

─ Die räumliche Abgrenzung kann als 

─ Sanierungsgebiet nach § 142 BauGB
─ Städtebaulicher Entwicklungsbereich nach § 165 BauGB
─ Erhaltungsgebiet nach § 172 BauGB
─ Maßnahmegebiet nach § 171b oder § 171e BauGB
─ Untersuchungsgebiet nach § 141 BauGB

oder
─ Beschluss der Gemeinde
erfolgen.

─ Grundlage der Förderung: städtebauliches Entwicklungskonzept (§ 171b 
Abs.2BauGB)

Gebietsabgrenzung
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Gebietsabgrenzung

Sanierungsgebiet nach § 142 BauGB
─ Sanierungssatzung: Sanierungsgebiet
─ Grundlage: Vorbereitende Untersuchungen bzw. ausreichende Grundlagen
─ Festsetzung einer Frist (i.d.R. maximal 15 Jahre)
─ Beschluss der Sanierungssatzung
─ Prüfung Ausschluss Vorschriften des 3. Abschnitts (Genehmigungsvorbehalt)
─ Sanierungsvermerk (wenn § 144 Abs.2 BauGB nicht ausgeschlossen)

Städtebaulicher Entwicklungsbereich nach § 165 BauGB
─ Entwicklungssatzung : städtebaulicher Entwicklungsbereich 
─ Grundlage: Vorbereitende Untersuchungen bzw. ausreichende Grundlagen 
─ Einheitliche und zügige Durchführung im öffentlichen Interesse
─ Ziel: Ortsteile und andere Teile entsprechend ihrer besonderen Bedeutung einer neuen 

Entwicklung zuzuführen
─ Entwicklungsvermerk in den Grundbüchern

Gebietsabgrenzung
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Gebietsabgrenzung

Erhaltungssatzung  nach § 172 BauGB
─ Erhaltungssatzung: Aufstellungsbeschluss
─ Ziel: Erhalt der baulichen Eigenart des Gebietes

oder zum Erhalt der Zusammensetzung der Wohnbevölkerung
oder bei städtebaulichen Umstrukturierungen

─ Genehmigungsvorbehalt: Maßnahme darf nicht das Ortsbild, die Stadtgestalt oder 
Landschaftsbild beeinträchtigen bzw. ist von besonderer  städtebaulichen, 
geschichtlicher oder künstlerischer Bedeutung

Stadtumbaugebiet nach § 171b BauGB
─ Stadtumbaugebiet
─ Grundlage: städtebauliches Entwicklungskonzept
─ Einheitliche und zügige Durchführung im öffentlichen Interesse

Gebietsabgrenzung
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Gebietsabgrenzung

Maßnahmen der Sozialen Stadt nach  § 171e BauGB
─ Beschluss des Maßnahmengebietes
─ Ziel: Stabilisierung und Aufwertung von durch soziale Missstände benachteiligten 

Ortsteile und anderen Teilen 
─ Soziale Missstände: wenn ein Gebiet auf Grund der Zusammensetzung und 

wirtschaftlichen Situation der darin lebenden und arbeitenden Menschen erheblich 
benachteiligt ist

─ Grundlage: städtebauliches Entwicklungskonzept

Gebietsbeschluss

Gebietsabgrenzung
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Aufgaben und Ziele

Fördergegenstände
Investitionen  zur Profilierung und Standortaufwertung:
. :
─ Vorbereitung der Gesamtmaßnahme

─ Erarbeitung eines städtebaulichen Entwicklungskonzeptes einschl. Bürgerbeteiligung
─ Aufwertung des öffentlichen Raumes (Straßen, Wege, Plätze)
─ Instandsetzung und Modernisierung von Stadtbild prägenden Gebäuden (einschl. 

energetischer Erneuerung)
─ Bau-und Ordnungsmaßnahmen für die Wiedernutzung von Grundstücken 

─ mit leerstehenden, fehl- oder mindergenutzten Gebäuden von Brachflächen einschließlich 
städtebaulich vertretbarer Zwischennutzung

─ Citymanagement und die Beteiligung von nutzungsberechtigten und von deren 
Beauftragten sowie von Immobilien- und Standortgemeinschaften

─ Leistungen Beauftragter

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand
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Beispiel GUBEN

─ Beispieltext

Beispiel Guben Gebietsabgrenzung Fördergegenstand
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Beispiel GUBEN

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Beispiel GUBEN

Gebietsabgrenzung Beispiel Guben Fördergegenstand
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Beispiel GUBEN

Gebietsabgrenzung
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Beispiel GUBEN

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Beispiel GUBEN

Gebietsabgrenzung Beispiel Guben Fördergegenstand
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Beispiel GUBEN

Gebietsabgrenzung
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Beispiel GUBEN

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Beispiel GUBEN

Gubener 
Stadtansichten

Gubener Stadtansichten

Gebietsabgrenzung Beispiel Guben Fördergegenstand
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Beispiel GUBEN

„Frühling an der Neiße“

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 
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„Gubener Klosterkirche“

Beispiel GUBEN

Gebietsabgrenzung Beispiel Guben Fördergegenstand



17. Februar 2011

Beispiel GUBEN

Die ev.-luth. 
Kirche des Guten 

Hirten und das 
Wilksche Tor in 
der Gubener

Altstadt. 

.

Gebietsabgrenzung Beispiel Guben Fördergegenstand
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Beispiel GUBEN

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Beispiel GUBEN

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Beispiel GUBEN

Beispiel Guben Gebietsabgrenzung Fördergegenstand
Fördergegenstand

Fördergegenstand
Gebietsabgrenzung



DSK Deutsche Stadt- und 
Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 

Grundstücksentwicklungsgesellschaft

Beispiel GUBEN
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Lage in der Altstadt Ost
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Beispiel GUBEN VILLA
Guben,   Alte Poststraße 63

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand
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Beispiel GUBEN

Gebietsabgrenzung Beispiel Guben 

FABRIKANTEN - VILLA „COHN“
Guben,   Alte Poststraße 61
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Beispiel GUBEN
Alte Poststrasse – Villa 
9/10
Kurzexposee

Ansicht Wasserseite

Lage in der Altstadt Ost

StraßenansichtGebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Beispiel GUBEN

Gebietsabgrenzung
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Beispiel GUBEN

Händlerumfrage „5 Minuten für das Stadtzentrum“

Modernisierung / Instandsetzung geplant
0%

29%

71%

nein

ja

Sonstiges

Zufriedenheit mit der Geschäftsgröße

5%

5%

5%

85%

ja

Vergrößerung

Verkleinerung

Sonstiges

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Instrumente und notwendige Maßnahmen zur Erreichung der Ziele für 
den zentralen Versorgungsbereich Innenstadt

- Nutzung des Bund-Länder-Programms „Aktive Stadtzentren“ zur weiteren Qualifizierung 
des öffentlichen Raumes, zur Unterstützung der baulichen Sanierung privater und öffentlicher 

Gebäude, zur kontinuierlichen Mobilisierung der Innenstadtakteure in einem City-
Geschäftsstraßenmanagement, zur Stärkung des Gewerbestandortes Innenstadt und zur 

Unterstützung von Gewerbetreibenden im Rahmen kleinteiliger Maßnahmen. 

- Unterstützung bestehender Betriebe und Einrichtungen u.a. durch Coaching, Beratungs-
und Informationsangebote der IHK, der Sparkasse oder anderer Partner, z.B. zur Warenpräsentation, 

Schaufenstergestaltung, Marketing, Konzepte zur Inhabernachfolge etc. 

- Fortführung der Aktivitäten verschiedener Partner zur dauerhaften Etablierung der 
Innen-stadt als Veranstaltungsort und für besondere Events.

- Einstieg in die aktive Vermarktung von leeren / ungenutzten Flächen durch Prüfung der 
Leerstände und anderweitig vermietbarer Ladenlokale und Abgleich mit den Betreiberanforderungen

(z.B. mögliche Franchisenehmer). 

- Entwicklung und Prüfung von Angeboten bestehender Einzelhandelsbetriebe in der Stadt 
zur Verlagerung in die Stadt.

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Beispiel GUBEN

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Beispiel GUBEN
Maßvolle Erweiterung des Innenstadtzentrums

- Sicherung der vorhandenen Branchen- und Betriebsvielfalt auch der kleineren 
Einzelhandelsbetriebe durch Vermeidung von Funktionsverlusten, die durch neue Ansiedlungen 

außerhalb des Innenstadtzentrums resultieren könnten. 

- Ansiedlung von Magnetbetrieben im Einzelhandel, z.B. aus den Bereichen Nahrung 
und Genussmittel, Bekleidung, Neue Medien, alternativ: Realisierung einer Centerkonzeption in einer 

Größenordnung von rund 3.000 m² bis 6.000 m² Verkaufsfläche zur Verringerung der quantitativen 
und qualitativen Defizite im Einzelhandelsbesatz, zur Erhöhung der Passantenfrequenzen und der 

Einkaufsattraktivität insgesamt. 

- Ergänzung des Betriebstypenmixes und der Angebotsvielfalt durch bislang 
unterrepräsentierte Betriebstypen und Angebote auch in Warengruppen, in denen die 

Ansiedlungspotentiale nur begrenzt sind. 

- Nutzung vorhandener Leerstände und Baulücken, um eine evtl. zu weit reichende 
räumliche Ausdehnung des Innenstadtzentrums zu vermeiden, Bündelungseffekte zu ermögli-chen 

und die insgesamt positiv zu bewertende Knochenstruktur zu erhalten. 

- Schaffung einer Anbindung an das neue Rathaus sowie Beplanung der Fläche 
zwischen Gasstraße und Straupitzstraße.

- Stärkung der Zentren ergänzenden Funktionen (Dienstleistung, Gastronomie, 
medizinische Versorgung) durch Bündelung entsprechender Angebote in der Innenstadt.

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Beispiel GUBEN

Die ev.-luth. 
Kirche des Guten 
Hirten und das 
Wilksche Tor in 
der Gubener

Altstadt. 

.

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Berliner Straße 45 Kurzexposee
Ansichten

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Beispiel GUBEN
Berliner Straße 45 Kurzexposee

Neue Planungen

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Beispiel GUBEN
Neiße-Park

Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Beispiel GUBEN

Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Beispiel GUBEN
Vorzugsvariante

Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Revitalisierung ehemaliger GasometerBeispiel GUBEN

Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Beispiel GUBENRevitalisierung ehemaliger Gasometer

Fördergegenstand Beispiel Guben 
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Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 



DSK Deutsche Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesellschaft
Gebietsabgrenzung Fördergegenstand Beispiel Guben 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Ansprechpartner:
DSK Gmbh &Co KG
Regionalbüro Berlin-Brandenburg
Torsten Bock
Tel.: +49.30.311.6974.44
torsten.bock@dsk-gmbh.de
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